. 


Kreis-⸗Blatt 
für den Kreis Großer Werder 


Bezugspreis vierteljährlich 154000 Mk. 


Nr. 35 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


I. er | 

An die Kreisblattbezieher. 
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmacheng in 
der vorigen Nummer des Kreisblattes werden alle 
Bezieher, welche mit der 


Nachzahlung von 150000 Mark 


für das laufende Vierteljahr noch im Rückſtande 
ſein ſollten, erſucht, dieſen Betrag unverzüg lich an 
die Firma R. Pech & W. Richert in Neuteich (Poſt⸗ 
ſcheckkonto Danzig 5440 Neuteicher Anzeiger — 
R. Pech — Neuteich) abzuführen. 
Tiegenkof, den 29. Auguſt 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Höchſtpreis für Milch und Butter. 

Die Verordnungen über den Verkehr mit Milch und Butter 
werde ich künftig nicht mehr im Kreisblatt veröffentlichen, weil dieſe 
Verordnungen letzthin in ſo kurzen Swiſchenräumen ergangen ſind, 
daß ſie infolge des wöchentlich nur einmaligen Erſcheinens des 
Kreisolattes beim Abdruck mehrfach ſchon überholt waren. Den 
Iniereſſenten wird empfohlen, die Verordnungen in der Tagespreſſe 
einzuſehen. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1923. 

a Der Vorſitzende des Kreisausf ſſes 
(2,8; — —— 


Vorſchüſſe . 

zur landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft. 

Infolge der fortſchreitenden Geldentwertung hat ſich 
der Genoſſenſchaftsvorſtand der landwirtſchaftlichen Berufs- 
genoſſenſchaft für die Freie Stadt Danzig genötigt geſehen, 
einen weiteren vierten Vorſchuß für 4925 von 4460 Mk 
für jede volle Mark Grundſteuer von den Genoſſenſchafts⸗ 
mitgliedern zu erfordern. 

Die Magiſtrate und die Herren Ortsvorſteher werden 
erſucht, dieſen neu feſtgeſetzten Vorſchuß von den Unter⸗ 
nehmern land- und forſtwirlſchaftlicher Betriebe einzuziehen, 
und den auf die Gemeinde entfallenden Geſamtpewag 
beſtimmt bis zum 50. September d. Is. an die hiefige 
Ureiskommunalkaſſe abzuführen. Von den Genoſſenſchafts⸗ 
mitgliedern iſt das Zehnfache des in der mit Schreiben 
vom 10, d. Mts. überſandten Nachweiſung angegebenen 
Vorſchuſſes einzuziehen. 

Es ſind demnach von den nachſtehenden Gemeinden 
außer dem bisherigen dritten Vorſchuß noch folgende 
Beträge einzuſenden: 

Tiegenhof 2058220, Veuteich 1598840, Altebabke 
58 45300, Altenau 4593100, Altmünſterberg 11726420, 
Altendorf 4143340, Altweichſel 8741600, Barenhof 
4214700, Bärwalde 6529440 Beiershorſt 4228080, Biefter- 
felde 4442160, Blumſtein 5182520, Brodſack 6754600, 
Bröske 12740680, Brunau 11636140, Damerau 14044540, 
Dammfelde 4856940, Eichwalde 9682660, Einlage 157 12580, 
Fürſtenau 15632300, Fürſtenwerder 14855800, Gnojau 
10119740, Grenzdorf A 958900, Grenzdorf B 3923600, 
Halbſtadt 5518240, Herrenhagen 3590500, Heubuden 
15922200, Holm 647 1460, Irrgang 5360920, Jankendorf 


Nr. 


Ar 


Neuteich, den 30. Auguſt 


1923 


2221080, Jungfer 7368720, Kalteherberge 3514480, 
Kalthof 2600180, Haminke 1672500, Keitlau 2251040 
Krebsfelde 9111780, Küchwerder 4272680, Kunzendorf 
14682520, CLadekopp 19285040, Lakendorf 3099700, 
Lupushorſt 6194940, Gr. Leſewitz 14303220, HI, Leſewitz 
5967480 Ceske 5511860, Gr. Lichtenau 19084340, Ul. 


Lichtenau 15982990, Ließau 21813860, Lindenau 11564780, 


6 


Marienau 17148700, Mielenz 10574660, Mierau 9009200, 
Gr. Montau 4210240, Hl. Montau 9308020, Gr. 
Mausdorf 12075380, Hl. Mausdorf 8934460, Hl. Maus- 
dorferweide 2180940, Montauerforſt 95660, Veudorf 
2444080, Neukirch 10646020, Neulanghorſt 285440, 
Neumünſterberg 14985600, Neunhuben 2295900, Neu⸗ 
ſtädterwald 4214700, Neuteicherhinterfeld 2626940, 
Neuteicherwalde 5576220, Neuteichsdorf 14321060, Niedau 
6324280, Oeloff 8563200, Orlofferfelde 5485800, Palſchau 
10788740, Parſchau 7805000, Petershagen 8567660, 
PDieckel 1582600, Pietzkendorf 1239880, Platenhof 2756280, 
PDletzendorf 2011460, Pordenau 7251910, Prangenau 
7617680, Rehwalde 2528820, Reimerswalde 5404060, 
Reinland 2582340, Adl. Renkau 869700, Roſenort 
7445740, Rückenau 7961100, Schadwalde 7390220, 
Scharpau 1904420, Schönau 6462540, Schöneberg 9574620, 
Schönhorſt 9551440, Schönſee (3678820, Simonsdorf 
8855100, Stadtfelde 4763280, Stobbendorf 2818720, 
Stuba 5281720, Tannſee 18676600, Liege 15761640, 
Tiegenhagen 11279340, Tiegenort 2912380, Tragheim 


8674700, Tralau 8282220, Trampenau 6252920, 
Trappenfelde 4402020, Dierzehnhuben 5068480, Dogtei 
1524620, Walldorf 4379720, Warnau 13437980, 


Wernersdorf 20558500, Wiedau 3580680, Sepyer, 4865860, 
Seyersvorderkampen 11854680, Fiskaliſcher Gutsbezirk an 
der Nogat 225000 Mark. 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1923. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes 
des Kreiſes Großer Werder. 
Nr. 4. — — 


Erinnerung betr, Pachtverträge. 

Nach Mitteilung des Steueramte II iſt eine große Anzahl Ge⸗ 
meinden des Kreifes noch mit Einreichung der im Kreisblatt Nr. 26 
Seite 110 geforderten Nachweiſung der in der Seit vom 1. 2. 1922 
bis Ende Juni 1923 abgeſchloſſenen Pachtverträge ſäumig. Die 
Herren Ortsvorſteher des Kreiſes werden hiermit an umgehende 
Einreichung des Verzeichniſſes an das Steueramt Il in Danzig era 
innert. Gegebenenfalls iſt Fehlanzeige zu erſtatten. ; 

T egenhof, den 21. Auguſt 1923. 
= Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 

er. 5. D 


Derzeichnifje der landwirtſchaftl. Betriebe. 
Nach Mitteilung des Steueramtes II in Danzig find die Grts⸗ 
behörden des Kreiſes durch Kundſchreiben vom Io. 8. d. Is. erſucht 
worden, Derzeichniffe von den landwirtſchaftlichen Betrieben von 1 
ha aufwärts bis zum 29. Auguſt d. Is. dem Steueramt II einzu⸗ 
ſenden. Da die pünktliche Vorlage der Derzeichniffe von größter 
Wichtigkeit iſt, erſuche ich die Ortsbehöͤrden auch meinerſeits um 
pünktliche Innehaltung des Termins. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1923. 
Der Vorſitzende des Kreisa usſchuſſes 
Nr. 6. 


Erinnerung. 

Die Herren Gemeindevorſteher in Altenau, Altendorf, Altweichſel, 
Bärwalde, Barendt, Beiershorſt, Blumſtein, Damerau, Dammfelde, 
Grenzdorf A, Grenzdorf B, Herrenhagen, Henbuden, Irrgang, 


Jungfer, Kaminfe, Ladekopp, T£upushorft, Kl. Lichtenau, Ließau, 
Mielenz, Mierau, Gr. Mausdorf, Kl. Mausdorferweide, Montauerforſt, 
Neudorf, Neukirck, Neulanghorſt, Neunhuben, Veuſtädterwald, 
Neuteicherwalde, Neuteichsdorf, Niedau, Pieckel, Pletzendorf, Pordenau, 
Reinland, Rojenort, Rückenau, Schöneberg, Stadtfelde, Stobbendorf, 
Stuba, Tannſee, Tiegenhagen, Tralau, Trappenfelde, Dierzehnhuben, 
Vogtei, Walldorf, Wernersdorf und Wiedau werden an Erledigung 
der Kreisblattbekanntmachung vom 10. Juli 1925 — Kreisblatt Nr. 
20 — betreffend Einreichung der Nachweiſung über Handwerksbetriebe 
erinnert. 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1923. 


Der Landrat. — 
Hr 7: 


Erinnerung. 

Diejenigen Gemeinden, welche mit der Rückreichung der ver⸗ 
vollſtändigten Nachweiſungen über erteilte Waffenſcheine im Kück⸗ 
ſtande ſind, werden hieran mit Friſt von 10 Tagen erinnert. 

Tiegenhof, den 20. Auguſt 1923. 

Der Landrat. 
Nr. 8. ä 


Kreiswanderbücherei. 
Die der Kreiswanderbücherei angeſchloſſenen Gemeinden, welche 
die ihnen ſ. St. zugewieſenen Bücher bisher noch nicht zurückgeliefert 
haben, werden hierdurch nochmals um Rücklieferung derſelbe be⸗ 
ſtimmt bis ſpäteſtens zum 5. Sept. d. Is. erſucht. 
Die über die Bücherausgabe geführte Nachweiſung iſt gleich⸗ 
zeitig mitzuſenden. 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1923. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Nr 9. — — 
Freiſtellen des Kreiſes in den ſtädtiſchen 


höheren Schulen in Neuteich. 
In gleicher Weiſe wie für die ſtädtiſchen höheren Schulen in 
Tiegenhof hat der Kreisausſchuß beſchloſſen, für die ſtädtiſchen 
höheren Schulen in Neuteich für beſonders bedürftige Schüler aus 
den ländlichen Grtſchaften des Kreiſes ab 1. 7. 1923 vier halbe 
Freiſtellen zur Verfügung zu ſtellen. Ueber die Vergebung der Frei⸗ 
ſtellen beſchließt der Kreisausſchuß. Anträge ſind an dieſen mit 
näherer Perſonalangabe des Kindes zu richten. 
Die Herren Grtsvorſteher des Kreifes werden erſucht, etwa in 
Frage kommende Eltern auf Dorftehendes hinzuweiſen und fie zur 
Stellung von Anträgen bis ſpäteſtens zum 15. September d. Is. zu 
veranlaſſen. f 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1923. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


R 10. 


verhältnis zwiſchen Gold⸗ und Papiermark. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom 5. 7. d. 
Is. im Kreisblatt Nr. 27 Ziffer 8 betr. Erhebung von öffentlichen 
Abgaben auf gleitender Grundlage gebe ich hiermit bekannt, daß der 
Wert der Goldmark nach den Feſtſetzungen des Senats der Freien 
Stadt Danzig beträgt: n 
Im Monat Inni das 7904fache des Wertes der Papiermark, 
Im Monat Juli das 16304fahe des Wertes der Papiermark, 
in der erſten Hälfte des Monats Auguſt das 46 100fache des 
Wertes der Papiermark, 
in der zweiten Hälfte des Monats Auguſt das 255580fache 
des Wertes der Papiermark. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1923. 
Der Vorſitzende des Hreisausfchuffes. 
Nr. . 


Gebührenordnung 
für die Dienſtleiſtungen d. Hebammen im Gebiet d. Freien Stadt Danzig. 
Die in der Verordnung vom 12. 7. 23 feſtgeſetzten Sätze werden 
mit Wirkung vom Tage der Veröffentlichung dieſer Verordnung im 
Staatsanzeiger um 200 v. H. erhöht. 
Danzig, den 10. Auguſt 1925. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Schwartz. 
Veröffentlicht! 


Tiegenhof, den 22. Auguſt 1925. 
Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes. 


Wit, 12. 
Gebührentarif 
für die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau einſchl. Trichinenſchau 
im Gebiete der Freien Stadt Danzig. . 
Su den Gebührenſätzen in den SS ı und 2 des Tarifs vom 
14. 11. 22 (Staatsanzeiger S. 659 Nr. 79) iſt vom 24. Auguſt 1923 
ab ein Zuſchlag von 150 900 % zu erheben. 
Die Sätze betragen zuſammen mit dem Zuſchlag in § 1 auf 
neh ir M. in § 7 auf volle 1000 M abgerundet: 
1. in 8 1. ; 
a für ein Pferd oder fonftigen Einhufer 


525000 M 


148 


Böfeagin Und d 350000 M 
c für ein Schwein einſchl. Trihinenfhau . 280000 M 
d für ein Schwein ohne Trichinenſchau 210000 M 
e für ein Schwein, Trichinenſchau allein 140000 M 
f für ſonſtiges Kleinvieh (Kalb, Schaf, Siege uſw.) 140000 M 
g für Ferkel, Fickel, Lämmer je Tie 85000 M 
2. in 8 7. 
a für ein Rind 69000 M 
b für ein Schwein eu Fer 42000 M 
c für die in § 1 unter f) genannten Tiere 27000 M 
d für die in $ 1 unter g) genannten Tiere 12000 M 


Die Bekanntmachung vom 13. 8. 1925 (Staatsanzeiger 5. 502) 
wird mit dem gleichen Zeitpunkt aufgehoben. 

Danzig, den 21. Auguſt 1928. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Siehm. Dr. Schwartz. 

Veröffentlicht! Die Gebühren für die Ergänzungsfleiſchbeſchau 
betragen ohne Rückſicht auf die Tiergattung 525000 M. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1925. 

Der Landrat. 

Nr. I 


Verordnung über Paßgebühren. 
g 


Für die Ausfertigung eines Danziger Paſſes oder Paßerſatzes 
wird neben der Stempelabgabe von z. St. 20 M eine Gebühr von 
100 000 M und bei Verlängerung der alten Urkunde von 50000 M 
zur Staatskaſſe erhoben. 8 

De 


Die Verordnung vom 26. Juni 1923 — Staatsanzeiger Teil I 
Nr. 56 S. 409 — wird hierdurch aufgehoben. 


Die Verordnung tritt mit dern Tage ihrer Veröffentlichung in 
Kraft. 

Danzig, den 20. Auguſt 1923. 

Der Senat der Freien Stadt Danzig 
Sahm. Schümmer. 

— Veröffentlicht! 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1925. 

Der Landrat 

Nr. 1% 3 x 
Verordnung über polizeiliche Gebühren. 


8 1 | 
Für die Ausftellung : 


a) von Waffenſcheinen iſt eine Gebühr von 500000 M 
9) von Radfahrfarten ift eine Gebühr von 150 000 M 
c) von Reifelegitimationsfarten iſt eine Gebühr von . | 000000 M 
d) für die Erteilung meldeamtlicher Auskünfte an 

Private iſt eine Gebühr von 8 25 000 M 
e) für die Erteilung von Führungsatteſten iſt eine Ge⸗ 

bühr von . BT. 25 000 M 
f) für kleine Beſcheinigungen iſt eine Gebühr von 50000 M 


zur Polizeikaſſe zu entrichten. 
2 
Liegt bei der Erteilung von Waffenſcheinen ein öffentliches In⸗ 
tereſſe vor, fo kann von der Erhebung der Gebühr Abſtand ges 
nommen werden. 
Liegt ein gemeinnütziges Intereſſe vor, ſo kann die Gebühr von 
500 000 auf 50 000 M ermäßigt werden. 


3 
Die Gebühr für die Erteilung von Führungszeugniſſen und kleinen 
Beſcheinigungen kann je nach der Vermögenslage der Antragſteller 
bis auf 10000 M ermäßigt werden. 


8 4 
Kleine Beſcheinigungen ſind gebührenfrei auszuſtellen 
a ſoweit ſie unter die Beſtimmungen des preußiſchen Stempelſteuer⸗ 
geſetzes vom 26. 6. 1909, Tarif Nr. 2 ra und c — Seugniſſe, amt» 
liche in Privatſachen — fallen, 
b ſoweit fie der ſozialen Fürſorge dienen. 
5 
Die Anordnung vom 26, Juni 1925 (Staatsanzeiger Teil I Ar. 
56 Seite 409) wird aufgehoben. 
6 
Dieſe Verordnung tritt ſofort in Kraft. 
Danzig, den 20. Auguſt 1923. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Schümmer. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, deu 27. Auguſt 1925. 
Der Landrat. 


Nr. 15. 


Verordnung 
über Erhöhung der Schreibgebühr -der Schiedsmänner. Vo m 15. 8. 1923 
Auf Grund der Ermächtigung im 8 45 der Schiedsmannsordnung 
vom 29. März 1829 (Preuß. Gef S. S. 321) in der Faſſung des 
Geſetzes vom 11. Mai 1925 (Geſ. Bl. S. 562) und der Verordnung 


vom 27. Juli 1923 (Geſ. Bl. S. 800) wird die im zweiten Satze 


ne De Da 
2 8 * N 
* 
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daſelbſt beſtimmte Schreibgebühr von 1500 m auf 6000 M für die 
Seite erhöht. 

Dieſe Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung in 
Hr ! 


RS den 15. Auguſt 1923. 
Der Senat der Freien rg Danzig. 


Siehm. r. Frank. 
Veröffentlicht! 
Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes 
Nr. 16. | — 
verordnung c 
betr. Einquartierung und Verpflegung der 
Grenzaufſichtsbeamten in den Standorten. 
Im Anſchluß an die Verordnung vom 14. Auguſt 1925 — P. 
& | 2456/25 — St. A. Teil I S. 503/ — wird beſtimmt, daß die 
unter Ziffer 2 der Verordnung des Staatsrats vom 14. 10 1920 — 
St. A. 1920 S. 515 — feſtgeſetzte ortsübliche Entſchädigung für 
Mann und Tag mit Wirkung vom 20. Auguſt 1025 ab den Betrag 
von 925 000 M nicht überſchreiten darf. 
Danzig, den 21. Auguſt 1925. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Dr. Siehm. Dr Frank. 
Veröffentlicht. 
Tiegenhof, den 27. Auguſt 1923. 
Der Landrat. 


12. — 
Beihilfen für die Kriegsteilnehmer 
1864, 1866 und 187071. 


Die Beihilfen für die Kriegsteilnehmer von 1864, 1865 und 
1820/1 find vom 1. Juli d. J.. ab rückwirkend auf monatlich 
10000 &x feſtgeſetzt. 

Tiegenhof, den 24. Auguſt 1928. 

Der Landrat. 


Nr. 


Nr. 8 — — 
Bekanntmachung. 


Wir fordern hiermit auf, die von der Stadtgemeinde Danzig 
herausgegebenen Notgeldſcheine und zwar: 
die 1000 M⸗Scheine vom 31. 10. 1922 und 15. 5. 1925, 
die 500 M-Sceine vom 51. 10. 1922, 
die 100 M⸗Scheine vom 31. 10. 1922 | 
innerhalb zweier Wochen, d. i. bis zum Ablauf des 6. September 
1925, bei der Kämmereihauptkaſſe Danzig im Rathaus, Langgaſſe, 
einzulöſen. Die Einlöſung kann auch bei allen ſonſtigen ſtädtiſchen 
Kaſſen erfolgen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1923. 
Der Senat. 
Verwaltung der Stadtgemeinde Danzig. 
De. Ziehm. Dr. Volkmann. 
Veröffentlicht! 
Tiegenhof, den 22. Auguſt 1923. 


Der Landrat. 
Jagd- und Waffenſcheine. 


Es wird darauf aufmerkſam gemacht, daß alle Anträge auf 
Ausftellung von Jagd- und Waffenſcheinen durch die Hand des Zus 
ſtändigen Amtsvorſtehers zu leiten ſind. Ein unmittelbares Einſenden 
an das Landratsamt verurſacht infolge der vorgeſchriebenen Kück⸗ 
fragen bei den Ortspolizeibehörden nur unnötige Koſten und Seit⸗ 
verſäumnis. 

Tiegenhof, den 22. Auguſt 1925. 

Der Landrat. 


Radfahrkarten. 


Die Gebühren für Ausfertigung von Radfahrfarten find nicht 
mehr an die Freiſtadthauptkaſſe abzuführen, ſondern verbleiben den 
Polizeikaſſen. Auf für die im Rechnungsjahr 1922 ausgeſtellten 
Kadfahrkarten trifft dieſe Beſtimmung zu. 

Die mir bisher am Anfang jeden Kechnungsjahres vorzulegende 
Nachweiſung über die im vorausgegangenen Rechnung ausge⸗ 
ſtellten Radfahrkarten iſt künftig nicht mehr einzureichen. 

Die Ortspolizeibehörden erſuche ich um entſprechende Beachtung. 

Tiegenhof, den 18. Auguſt 1923. 

er Landrat. 


2 — 
Konfeſſioneller Religions unterricht. 


Unter Abänderung der Verordnung vom 2. 6. 1925 — W. II b 
921/25 — wird die Wegvergütung bei Erteilung des Religions» 
unterrichts an konfeſſionelle Minderheiten wie folgt feſtgeſetzt: 

Vom 1. 9. 1925 beträgt die Wegvergütung für 1 km 5000 M. 
ſtatt 50 m und über 5 km 3000 M ftatt 50 M. 

Tiegenhof, den 25. Auguſt 1925. 

Der Landrat. 


No 9. 


Nr. 20. 


Nr. 
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W. 22 a 89 
Beurlaubung. 

Herr Regierungs⸗ und Medizinalrat Dr. Mangold iſt für dia 
Seit vom 29. Auguſt bis 12. September beurlaubt und wird vers 
treten durch Herrn Kreisaſſiſtenzarzt Dr. Kluck in Danzig, Sandgrube 
41 a (Sprechſtunden dortſelbſt täglich vorm. von 10—1 Uhr. Fern⸗ 
ſprecher Danzig Nr. 312). 

Tiegenhof, den 27. Auguſt 1925. 
Der, Landrat. 
3 — — 
Bekanntmachung. 


Bei Aufträgen für Fahlungen, Ueberweiſungen pp. treten wir 
wegen der großen Arbeitsüberhäufung ſelbſt im Falle von Irrtümern 
und Verzögerungen nur für Sinsausfälle, in keinem Falle für Mark⸗ 
entwertung ein. 

Ebenſo müſſen wir für pünktliche Ausführung von Börſenauf⸗ 
trägen und für Irrtümer und Fehler bei den damit verbundenen 
Arbeiten jegliche Hartung ablehnen. 

Tiegenhof, den 21. Auguſt 1923 


570 Vorſtand der Sparkaſſe des Kreiſes Gr. Werder. 
kr. 24. — 
Räude. 


Die Räude bei einem Pferde des Händlers Hagen in Pordenau 
iſt erloſchen. 
Die angeordneten Schutzmaßregeln werden hiermit aufgehoben. 
Tiegenhof, den 25. Auguſt 1925. 
Der Landrat. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Deränderungsanzeigen. 

Es ift feftgeftellt, daß nicht nur einzelne Stadtgemeinden, 
ſondern auch mehrere ländliche Ortsbehörden die Anmel- 
dung der Zuzüge von ſolchen Steuerpflichtigen, die von 
außerhalb des Gebiets der Freien Stadt Danzig 
zuziehen und nicht dem Lohnabzug unterliegen, 
in vielen Fällen verſäumt haben, wodurch nicht nur dem 
Staat, ſondern auch den Gemeinden ein erheblicher Steuer⸗ 
ausfall entſtanden iſt. 6 

Die Verfügung des Steueramts II vom 8. Januar 
1925, die im Monat Januar d. Is. im Kreisblatt er⸗ 
ſchienen iſt, wonach die Gemeindebehörden dieſe Verände- 
rungen allmonatlich pünktlich zum 40. j. Mts. einzureichen 
haben, wird daher erneut in Erinnerung gebracht. 

Danzig, den 9. Auguſt 1923. 

Steueramt Il. 
Bekanntmachung 
über beſchleunigte Entrichtung der am 15. Auguſt 
1923 fälligen Einkommenfteuervorauszahlungen. 

Die durch Bekanntmachung vom 8. Auguſt 1923 be⸗ 
willigte allgemeine zinsloſe Stundung der einen Hälfte der 
am 15. Auguſt 1923 fälligen Einkommenſteuervoraus⸗ 
zahlungen wird aufgehoben. Sämtliche in Frage kom- 
menden Steuerpflichtigen werden hiermit aufgefordert, den 
genannten Betrag der Auguſtvorauszahlung — der 104 fache 
des in dem zuletzt zugeſtellten Steuerbeſcheid feſtgeſetzten 
Grundbetrages der vierteljährlichen Vorauszahlungen — 
unverzüglich an die Steuerkaſſe abzuführen, widrigenfalls 
ſie ſofortige zwangsweiſe Beitreibung zu gewärtigen haben. 

Durch Einlegung der Beſchwerde gegen die Feſtſetzung 
des erhöhten Voraus zahlungsbetrages wird die Pflicht zur 
ſofortigen Zahlung nicht berührt. 

Danzig, den 18. Auguſt 1925. 

Der Leiter des Landesſteueramtes. 


Schwente⸗Verband. 


Mit Bezug auf die Bekanntmachung vom 8. Juli d. 
Irs. (Urbl. Nr. 28 S. 119) werden die Herren Gemeinde⸗ 
vorſteher erſucht, die feſtgeſtellten Beiträge und Krautungs⸗ 
koſten nunmehr innerhalb 8 Tagen zur Vermeidung von 
Swangsmaßregeln auf mein Poſtſcheckkonto Danzig 7406 
einzuſenden. 

Marienau, den 24. Auguſt 1925. 

ö Der Verbandsvorſteher. 

Otto Pietz. 
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